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ZAHRINGER
HANDBALL EXPRESS

. .

SAISON 21/22 AUSGABE  2

So 17.10.

16:00	 B2-Jugend	 -	 SG Köndr/Teningen
18:00	 HUF	 -	 TV Ehingen    (Wentzinger)
18:00	 Herren I	 -	 HSG Dreiland 2

15:00	 Damen 2	 -	 DJK Bad Säckingen
17:00	 HUF 2	 -	 TB Kenzingen
19:00	 Damen	 -	 SG ESV/TVSTG Frbg 2

Sa 16.10.



Pause 
ist einfach.
Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöpfen, 
unterstützen wir Sie. 
Sprechen Sie uns einfach an.  
 
Mehr erfahren Sie unter: 
sparkasse-freiburg.de

Weil’s um mehr als Geld geht.
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SPIELERPORTRÄIT
DER WOCHE

Herzlich Willkommen 
zur Handballsaison 
2021/22
Im Namen des TSV Alemannia Frei-
burg Zähringen 1900 e.V. möchte 
ich alle Freunde, Fans, Gäste, El-
tern, Spieler*innen, Schiedsrich-
ter*innen, Trainer*innen sowie alle 
ehrenamtliche Helfer und Helferin-
nen ganz herzlich begrüßen.

Trotz noch nicht überwundener 
Coronapandemie konnte die Vor-
bereitungsphase der Mannschaf-
ten fast ohne Einschränkungen 
ablaufen. Unter Hygieneauflagen 
konnte in der Halle trainiert und 
Freundschaftsspiele absolviert 
werden, sodass das fehlende 
sportliche Jahr zwar noch nicht 
komplett aufgeholt werden konn-
te, aber die Mannschaften fit sind 
und auf die kommende Saison 
brennen.

Auch im Spielbetrieb müssen die 
Hygieneregeln (siehe auch Home-
page) eingehalten werden. Hier 
hoffen wir sehr auf das Verständ-
nis und die Unterstützung der Zu-
schauer*innen. Tragen Sie konse-
quent ihren Mundschutz, außer 
natürlich beim Verzehr von Ge-
tränken und Speisen. Achten Sie 
auf die Einhaltung des Mindestab-
stands in allen Bereichen. Dies ist 
ein wichtiger Beitrag, um unseren 
Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. 
Und das ist unser erstes Ziel!

Zu unserer großen Freude starten 
wir wieder mit 2 Herrenmannschaf-
ten (BK und KKB), sowie zwei Da-
menmannschaften (BK, KK). Hier 
konnten wir sowohl im männlichen 
als auch im weiblichen Bereich so-
gar Spieler und Spielerinnen hinzu-
gewinnen. Der Aktivbereich ist für 
uns enorm wichtig und bildet das 
Rückgrat der Handballabteilung!

Die Handball Union spielt mit der 
1. Mannschaft in der Südbaden-
liga und mit der 2. Mannschaft in 
der Landesliga. Die Landesliga 
bleibt ein U23 Projekt. So konnten 
sich bereits beim ersten Spieltag 

Moritz Bretz, Rückraumspieler der 
B1-Jugend
mehr auf Seite 10

GRUSSWORT
zahlreiche unserer ehemaligen Ju-
gendtalente in der HUF beweisen.

Wir als Ausbildungsverein freuen 
uns sehr darüber, dass unseren er-
folgreichen Jugendspielern so die 
Chance gegeben wird, ihre hand-
ballerische Entwicklung weiter vo-
ranzutreiben. In David Flaig und 
Max Wacher (Trainer HUF1 und 
HUF2) sind hervorragende Trainer 
gefunden worden, die die Brücke 
vom Jugendbereich in den Aktiv-
bereich schlagen können. Dies 
bietet natürlich greifbare Pers-
pektiven für alle nachrückenden 
Jungtalente.

In der Jugend sind wir dank der 
hervorragenden Arbeit unserer 
Trainer und Trainerinnen während 
der Pandemiepause in allen Al-
tersklassen nach wie vor sehr gut 
aufgestellt; es ist uns gelungen 
alle Spieler und Spielerinnen zu 
halten. Somit können wir in der 
männlichen A- und C-Jugend in 
der jeweiligen Südbadenliga an 
den Start gehen. Im weiblichen 
Bereich setzten wir die Kooperati-
on mit der SFE Freiburg fort. Unsere 
jüngeren Jahrgänge sind mit Fleiß 
dabei das verlorene Entwicklungs-
jahr aufzuholen. 

Insgesamt starten wir mit 11 Mann-
schaften im Kinder- u. Jugendbe-
reich, sowie 2 Handball-Kindergar-
tengruppen (3-6 Jahre) und einer 
neu gegründeten Ballspielgruppe, 
den „Ballkünstlern“ (ab 2 Jahre).

Besonders hervorzuheben ist unse-
re aktuelle BWOL-B-Jugend. Die 
Jungs werden in der höchsten 
Spielklasse von Baden-Württem-
berg an den Start gehen. Darüber 
freuen wir uns ganz besonders! Es 
warten in dieser Liga wieder hoch-
karätige Gegner!

In der Vorrunde treffen wir auf die 
Rhein-Neckar Löwen und wenn 
der 2. Platz geschafft wird warten 
z. B. die Mannschaften von Frisch 
auf! Göppingen, dem HBW Balin-
gen-Weilstetten, dem TV Bitten-
feld, der SG Pforzheim/Eutingen 
und die HSG Konstanz. 

Das könnten TOP Highlights in der 
Jahnhalle und Leckerbissen für 
alle Handballfans werden!

Die Handballtage sind auch in 
diesem Jahr ausgefallen und des-
halb werden wir unsere Tombola 
am letzten Heimspieltag des Jah-
res (12.12.21) im Rahmen unseres 
„Handball-Weihnachtszaubers“ 
veranstalten. Lassen Sie sich über-
raschen! Unser hervorragendes 
Thekenteam freut sich schon auf 
Sie! 

Durch den Kauf von Losen (Stück 
1€) können Sie sich tolle Preise si-
chern und uns in unserer ehren-
amtlichen Tätigkeit unterstützen. 
Lose erhalten Sie bei den Trai-
ner*innen der Mannschaften so-
wie an unserer Theke. Ebenso bei 
Sascha Winkler unter: jugendleiter-
zaehringenhandball@gmail.com.

Lassen Sie uns, trotz der besonde-
ren Umstände, gemeinsam die 
kommende Saison in unserer gro-
ßen Handballgemeinschaft erle-
ben und zusammen unseren Sport 
feiern.

Ich wünsche allen aktiven Spie-
lerinnen und Spielern eine verlet-
zungsarme und sportlich erfolg-
reiche Saison und unseren Gästen 
tolle Spiele in der Jahnhalle.

Ingrid Späth 
Abteilungsleitung



AKTUELLER SPIELTAG

LETZTE ERGEBNISSE

Datum Zeit Staffel Heim Gast Halle

Sa, 16.10.21 12:15 gJE-TF-N TuS Ringsheim  - TSV Frbg-Zäh. 2 Sporth. Denzlingen

Sa, 16.10.21 13:00 wJC-KK SG SFE/AFZ FR  - TV Gundelf. Jahnhalle

Sa, 16.10.21 14:30 mJD-BK TSV Frbg-Zäh.  - HG Müllh/Neu Jahnhalle

Sa, 16.10.21 14:45 gJE-RF-N HG Müllh/Neu  - TSV Frbg-Zäh. Zähringerh., Neuenbg

Sa, 16.10.21 16:00 M-KKB-N TSV March 3  - TSV Frbg-Zäh. 2 Sph. Buchheim, March

Sa, 16.10.21 16:00 mJC-SLQ TSV Frbg-Zäh.  - SG Könd/Tening Jahnhalle

Sa, 16.10.21 18:00 M-BK TSV Frbg-Zäh.  - HSG Dreiland 2 Jahnhalle

Sa, 16.10.21 18:00 M-SL-S HU Freiburg  - TV Ehingen Wentzinger

So, 17.10.21 15:00 mJB-BWOL-1 SG Könd/Tening  - TSV Frbg-Zäh. Ludwig-Jahn, Teningen

So, 17.10.21 15:00 F-KK-S TSV Frbg-Zäh. 2  - DJK Säckingen Jahnhalle

So, 17.10.21 17:00 M-LL-S2 HU Freiburg 2  - TB Kenzingen Jahnhalle

So, 17.10.21 19:00 F-BK TSV Frbg-Zäh.  - ESV/TVSTG Frbg 2 Jahnhalle

Datum Zeit Staffel Heim Gast Ergebnis

Fr, 08.10.21 20:30 M-SL-S HUF I  - SG Könd/Tening 2 34 : 24 

Sa, 09.10.21 12:10 wJB-BK-N SG Kenz/Herbol 2  - SG SFE/AFZ FR 7 : 15 

Sa, 09.10.21 18:10 mJB-BWOL SG Otten/Alten  - B-Jugend m 27 : 38 

So, 10.10.21 13:10 mJB-SLQ TuS Ringsheim  - B2-Jugend m 27 : 28 

So, 10.10.21 13:35 mJD-S-M D-Jugend m  - FT 1844 5 : 8 

So, 10.10.21 14:10 mJD-S-M HSG/SFE Frbg.  - D-Jugend m 10 : 13 

So, 10.10.21 14:50 mJC-SLQ TuS Ringsheim  - C-Jugend m 26 : 36 

So, 10.10.21 16:00 wJC-KK HC Karsau  - SG SFE/AFZ FR 12 : 20 

So, 10.10.21 16:30 M-LL-S2 TV Todtnau  - HUF II 17 : 28 

So, 10.10.21 17:30 F-KK-S HC Karsau  - Damen II 25 : 20 



Luisa aus Freiburg,
Kundin von NaturEnergie

Luisa ist aus Überzeugung #NaturPionier.
Und du? Erfahre mehr:

www.naturpionier.de

NaturEnergie ist eine Marke der Energiedienst-Gruppe



HERREN I
Weiße Weste vor eigenem 
Publikum (knapp) verteidigt

Herren 1 vs. HSV Schopfheim 
28:26 

Vergangenen Samstag um 18 Uhr 
stand für die Zähringer Mannen 
das erste Heimspiel in der Jahn-
halle im Freiburger Norden an. Zu 
Gast war der HSV Schopfheim, die 
ähnlich wie die Hausherren selber 
nicht über die geballte Kraft im 
Rückraum verfügen und eher über 
ihre schnellen Gegenstöße und 
Kombinationen im aufgebauten 
Angriff Torgefährlichkeit ausstrah-
len. Nach einer eher bescheide-
nen Trainingswoche hatte Fabian 
Krepper seinem Team vor dem 
Spiel eingebläut, dass durch den 
Sieg vergangene Woche absolut 
nichts gewonnen war und man 
gegen Schopfheim tendenziell 
eine noch bessere Leistung zeigen 
musste, um den erfolgreichen Sai-
sonauftakt zu verlängern. Wehr-
mutstropfen war die Verletzung 
von Paul Luhr im Abschlusstraining, 
doch Veteran Mario Ilic wurde re-
aktiviert und füllte so die Bank auf, 
auch Vincent Idstein war wieder 
mit von der Partie.

Etwas überraschend legten die 
Hausherren dann los wie die 
Feuerwehr und lagen schnell mit 
3:0 (4.Min.) in Führung. Genau so 
überraschend ließ man dann al-
lerdings auch direkt wieder nach 
und fand sich seinerseits kurze Zeit 
später mit 4:6 (11.) im Hintertreffen 

wieder. Nach diesem schnellen 
Schlagabtausch pendelte sich 
das Spiel dann allerdings ein, wo-
bei das Heimteam zur Mitte der 
ersten Hälfte wieder die Führung 
übernehmen konnte. Die zweiten 
15 Minuten des ersten Durchgangs 
spielte das Team dann konzent-
rierter und wie von Trainer Krepper 
gefordert, die Abwehr stand gut 
und man konnte sich durch eini-
ge schnelle Umschaltsituationen 
bis zur Pause einen komfortablen 
vier Tore Vorsprung herausspielen 
(16:12). Besonders Vincent Idstein 
auf der Mitte konnte dem im ers-
ten Spiel noch etwas planlos wir-
kenden aufgebauten Angriff spür-
bar mehr Struktur verleihen, wobei 
auch seine individuelle Klasse die 
Abwehrreihe aus Schopfheim oft-
mals überforderte.

Der Start in den zweiten Durch-
gang gelang dem Heimteam 
dann genau so gut wie der in den 
Anfangsminuten und man konnte 
den Vorsprung weiter auf sechs 
Treffer ausbauen (21:15; 38.). Den-
noch hatte Trainer Krepper nicht 
umsonst vor zu viel Siegessicher-
heit gewarnt, denn die Gäste vom 
Oberrhein gaben sich nicht auf. 
Etwas unerklärlich beschlossen 
dann obendrein auch die Haus-
herren ihre Angriffsbemühungen 
so gut wie komplett einzustellen, 
was sich in den darauffolgenden 
Minuten zu einem surrealen 0:7 
Lauf für die Gäste entwickelte und 
im folgerichtigen Rückstand gip-
felte (21:22; 51.).

BEZIRKSKLASSE

Dies schien dann allerdings auch 
der Weckruf für die Zähringer 
Mannschaft zu sein, denn nach 
fast 15 (!) torlosen Minuten nahm 
sich Mark Jäger ein Herz und setz-
te dem Negativlauf ein Ende. Die 
letzten Minuten gerieten dann 
nach dem March-Spiel zu einem 
weiteren Stresstest für Trainer Krep-
per und die Zuschauer, dennoch 
kämpfte sich die Truppe zurück ins 
Spiel. Die zunehmend von beiden 
Seiten hart geführte Partie war 
nicht mehr wirklich ansehnlich, es 
gab viele Strafwürfe und Zeitstra-
fen. Sascha Winkler zeigte sich von 
der 7-m-Linie aber wie im ersten 
Saisonspiel fehlerfrei und konnte 
so wieder eine zwei Tore Führung 
wiederherstellen (25:23; 55.). Mit 
einem weiteren Strafwurf in der 
letzten Minute, rausgeholt vom 
allgemein stark spielenden Mark 
Jäger und abermals verwandelt 
durch Sascha Winkler zum 28:26 
Endstand war den Hausherren der 
Sieg nicht mehr zu nehmen.

Zusammenfassend muss man fest-
halten, dass es extrem unnötig ge-
wesen war, die deutliche Führung 
zu Beginn der zweiten Hälfte zu 
verspielen, auf der anderen Sei-
te braucht man sich auch nicht 
beschweren, wenn man ein Spiel 
noch verliert, in dem man fast 15 
Minuten kein Tor erzielen konnte. 
Aufgabe für Trainer Krepper wird 
vor allem die Konstanz im Spiel 
über 60 Minuten sein, im aufge-
bauten Angriff sah das Heimteam 
schon besser aus als noch ver-

UNSER GEGNER HEUTE
HSG Dreiland 2
Sa 20:00 Uhr



MANNSCHAFT

gangene Woche. Maßgeblichen 
Anteil daran hatte wie bereits er-
wähnt Vincent Idstein, der von 
Schopfheim nicht in den Griff zu 
bekommen war und am Ende 
neun Treffer erzielen konnte. Zwei-
te wichtige Erkenntnis ist die Tat-
sache, dass spätestens nächste 
Woche keiner mehr fragt, wie der 
Sieg zustande gekommen ist, von 
daher freuen wir uns vorrangig 

TRAININGSZEITEN
Di  21:00 – 22:00, Jahnhalle
Do 19:00 – 20:30, Jahnhalle

TRAINER

Fabian Krepper

Stehend von Links: Fabian Krepper, Max Mylo, Samuel Preyer, Mirko Kabis, Paul Luhr, Sascha Winkler, Matthias Behr, Patrick 
Stein, Felix Holm   Sitzend von Links: Johannes Hehn, Tim Vogt, Felix Brey, Hendrik Dittmers, Mark Jaeger, Bene Sander, Fritz 
Schnepf  Es fehlen: Vincent Idstein, Mario Ilic, Ole Becker, David Kasten, Steffen Krost.

TABELLE

über den perfekten Saisonstart 
und 4:0 Punkte!

Nächstes Wochenende haben die 
Alemannen spielfrei, eine Woche 
darauf geht es gegen die zweite 
Garde der HSG Dreiland, Anpfiff 
ist zu gewohnter Zeit am Samstag-
abend um 18 Uhr in der Zähringer 
Jahnhalle!
Johannes Hehn

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Dreiland 2 3 2 1 0 85:69 5:1
2 HSG Freiburg 2 2 0 0 65:30 4:0

TSV Alemannia Frbg-Zähringen 2 2 0 0 52:48 4:0
SG ESV/TVSTG Freiburg 2 2 0 0 59:52 4:0

5 TSV March 3 2 0 1 81:62 4:2
SF Eintr. Freiburg 3 2 0 1 60:67 4:2

7 TuS Ringsheim 2 4 2 0 2 95:92 4:4
8 HG Müllheim/Neuenburg 2 3 1 0 2 70:83 2:4
9 HSV Schopfheim 3 0 1 2 72:76 1:5
10 Freiburger TS 1844 1 0 0 1 17:20 0:2
11 DJK Bad Säckingen 3 0 0 3 71:96 0:6

TG Altdorf 3 0 0 3 58:90 0:6



DAMEN
BEZIRKSKLASSE

UNSER GEGNER HEUTE
DJK Säckingen 
So 15:00 Uhr

MANNSCHAFT

TRAININGSZEITEN
Di  19:30 – 21:00, Jahnhalle
Do 20:30 – 22:00, Jahnhalle

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TG Altdorf 1 1 0 0 31:19 2:0
2 Freiburger TS 1844 2 1 0 1 39:49 2:2
3 HSV Schopfheim 2 1 0 1 38:38 2:2
4 HSG Dreiland 2 2 1 0 1 43:36 2:2
5 SG ESV/TVSTG Freiburg 2 1 0 0 1 16:25 0:2
6 HG Müllheim/Neuenburg 0 0 0 0 0:0 0:0

TSV Alemannia Frbg-Zähringen 0 0 0 0 0:0 0:0
TSV March 0 0 0 0 0:0 0:0



*in Verbindung mit 12 Monaten Laufzeit, keine Servicepauschale und keine weiteren Kosten. 
 Nur mit Nachweis einer Mitgliedschaft in der TSV Alemannia Freiburg-Zähringen.

Sondertarif für Mitglieder der 
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen:

0,00 € Startpaket
und nur



Auf welchem Weg bist du nach 
Zähringen gekommen?

Meine Mutter hat damals den 
Handball Kindergarten geleitet 
und so habe ich öfters da mitge-
macht. Da es mir viel Spaß ge-
macht hat bin ich im Verein ge-
blieben.

Hast du auch schon bei anderen 
Vereinen gespielt?

Nein

Machst du in Zähringen mehr als 
Handball spielen?

Am meisten spiele ich mit meiner 
Mannschaft, aber hin und wieder 
mache ich den Thekendienst.

Was erhoffst du dir von der kom-
menden Saison?

Ich hoffe, wir werden in unserer 
Gruppe 1. Und spielen eine faire 
Saison

Was macht Zähringen als Verein 
besonders?

Ich finde, dass der Verein sehr gut 
organisiert ist und wie eine große 
Familie ist. Es macht immer Spaß in 
die Halle zu kommen.

Machst du noch einen anderen 
Sport?

Ich fahre Ski und Snowboard im 
Winter.

Hast/Hattest du sportliche Vor-
bilder?

Eigentlich nicht, weil ich finde es 
gibt viele gute Sportler.

Welche Musik motiviert dich vor 
Spielen?

Techno-Lieder finde ich sehr gut, 
weil die einen sehr gut motivieren.

Was darf nie in deiner Sportta-
sche fehlen?

Der Handball!

Lieblingsessen?

Pfannkuchen von Oma

SPIELERPORTRAIT

Moritz Bretz,  
Rückraumspieler B1-Jugend

Hobbies außer Sport?

Freunde treffen und raus gehen

Als letztes, macht dir Beach- oder 
Hallenhandball mehr Spaß?

Hallenhandball finde ich besser, 
aber ich finde trotzdem daß Be-
achhandball auch sehr witzig sein 
kann.



A-JUGEND

Gelungener Saisonauftakt 
der A-Jungs

In dem lang ersehnten ersten 
Heimspiel konnte die männliche 
A-Jugend endlich nach ihrer Vor-
bereitungsphase und über einem 
Jahr ohne aktiven Spielbetrieb für 
die meisten Jungs, ihr erstes Pflicht-
spiel in der Qualifikationsrunde für 
die Südbadenliga bestreiten. Als 
Gegner im Saisonauftakt stand 
ihnen die Mannschaft der Spiel-
gemeinschaft aus Kenzingen/Her-
bolzheim gegenüber. Nach einem 
pünktlichen Anpfiff um 16:15 Uhr 

war das Team der Alemannia 
noch zögerlich, Würfe neben das 
Tor, technische Fehler und das 
erste Tor erst nach der 7. Minute. 
Danach spielten sie sich langsam 
ein und man merkte schnell, wer 
dieses Spiel dominieren wird. An-
schließend konnten die Zähringer 
vor allem durch die Abwehrarbeit 
sowie dadurch ausgespielte Tem-
pogegenstöße überzeugen und 
so mit einem Spielstand von 19:7 
in die Halbzeitpause gehen. Zu-

SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di	 18:30-21:00, Jahnhalle
Do	 19:00-20:30, Jahnhalle

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TSV Alemannia Frbg-Zähringen 1 1 0 0 40:23 2:0

HSG Dreiland 1 1 0 0 33:16 2:0

3 SG Kenzingen/Herbolzheim 2 1 0 1 55:65 2:2

4 HG Müllheim/Neuenburg 2 0 0 2 41:65 0:4

rück auf dem Platz waren sie dem 
Gegner sichtlich überlegen, man 
wurde jedoch zu gierig auf den 
Ball und ließ so das ein oder an-
dere Gegentor zu viel ins eigene 
Netz. Jedoch konnte dies das Spiel 
auch nicht mehr drehen und man 
schaffte es, den Saisonauftakt mit 
einem Endstand von 40:23 zu be-
siegeln.

Timo Gutmann

Nino Matosic
Lorenz Franz



BWOL

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di	 17:30-19:00, Jahnhalle
Mi	 18:00-19:30, Jahnhalle
Do	 18:00-20:00, Karlsch.

Leif Harting
Eberhard Schnepf

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TSV Alemannia Frbg-Zähringen 3 3 0 0 105:64 6:0

2 Rhein-Neckar Löwen 2 2 0 0 78:27 4:0

3 SG Ottenheim/Altenheim 2 1 0 1 56:60 2:2

4 SG Köndringen/Teningen 2 1 0 1 41:45 2:2

5 HG Müllheim/Neuenburg 1 0 0 1 15:36 0:2

6 TuS Schutterwald 2 0 0 2 28:54 0:4

HSG Hanauerland 2 0 0 2 37:74 0:4

B-JUGEND

eine Küchenplanung, die 

keine Wünsche o� en lässt.
Endlich mal

Freiburg, Tullastraße 62 neben OBI 
Fon 07 61/50 44 30, www.gans-und-gar.de

Pro� tieren Sie 
von unserer Erfahrung. 

Seit über 25  Jahren 
planen wir für unsere Kunden 
kreativ, funktional, service- 
und budgetorientiert.

»



B2-JUGEND
SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di	 17:00-18:30, Jahnhalle
Do	 17:30-19:00, Jahnhalle

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Dreiland 2 2 0 0 61:55 4:0

2 SG Köndringen/Teningen 2 2 1 0 1 46:42 2:2

3 SG Waldkirch/Denzlingen 2 1 0 1 54:55 2:2

4 TSV Alemannia Frbg-Zähring 2 3 1 0 2 92:100 2:4

5 TuS Ringsheim 1 0 0 1 27:28 0:2

David Flaig

www.haustechnik-beck.de

Andreas Beck
Installateur- &
Heizungsbaumeister

Reutebachgasse 2
79108 Freiburg
Tel. 07 61 - 68 00 18 70
a.beck@haustechnik-beck.de



SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di	 17:30-19:00, Emil-Gött
Mi	 17:00-18:30, Jahnhalle
Do	 17:30-19:00, Jahnhalle

Mirco Kabis

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TSV Alemannia Freiburg-Zähringen 1 1 0 0 36:26 2:0

SG Waldkirch/Denzlingen 1 1 0 0 26:22 2:0

3 TuS Ringsheim 2 0 0 2 48:62 0:4

4 HSG Dreiland 0 0 0 0 0:0 0:0

HG Müllheim/Neuenburg 0 0 0 0 0:0 0:0

SG Köndringen/Teningen 0 0 0 0 0:0 0:0

C-JUGEND

Siegreicher Auftakt der mJC 
in Ringsheim

Nach der langen, langen Corona-
Pause war es nun für die Zähringer 
C Jugend endlich soweit. Am 10. 
Oktober um 14:50 Uhr war der An-
pfiff des ersten Spiels der Saison in 
Ringsheim. 

Das Auswärtsspiel begann ziem-
lich erfolgreich mit einer frühen 
5:1-Führung. Trotz zwischenzeit-
licher Unruhe konnten wir einen 
Halbzeitsstand von 21 zu 11 ver-
buchen. 

In der zweiten Halbzeit ließen wir 
nichts mehr anbrennen, sodass es 
am Ende 36 zu 26 für uns stand. 
Wir freuen uns über viele Zuschau-
er bei unserem ersten Heimspiel 
nächste Woche am Samstag um 
16:00 Uhr in der Jahnhalle! 

Geschrieben von: Moritz Laß

Blumen-Paradies 

Blumen-Paradies Vetter 
 

Zähringerstr. 333 | 79108 Freiburg |Tel. 52634 
 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.30 - 18.30 (Mittwoch Nachmittag geschlossen) 

Sa 8.30 - 14.00 Uhr  

Ihr Fachgeschäft im Herzen von Zähringen 
- seit über 50 Jahren -  

Regional & Frisch 



BERICHTE
Herren 2
Die Ziegen sind satt.  
Oder: Zähringen II vs. Wald-
kirch III 28:18 (15:10)

Saisonauftakt in der A-Klasse und 
dann gleich das Dreisam-Elz-Duell. 
Handballherz was willst du mehr? 
Zur Prime-Time am Sonntagvormit-
tag empfingen die Männer von 
Trainer Achmed El Ghussein die 
mindestens drittbeste Vertretung 
der glorreichen SG aus Waldkirch 
und Denzlingen. Aufgrund der 
Corona-Verordnung wurde auf 
den Tribünen vorbildlich Abstand 
gehalten - im Schnitt an diesem 
Morgen circa 25 Meter. Gemessen 
daran, war die Halle bumsvoll.

Der berühmte ehemalige Trainer 
und Handballphilosoph Klaus-Ma-
ria von Gwackenburger soll ein-
mal gesagt haben: „Mir ist egal, 
wie meine Spieler heißen, drum 
nenne ich sie alle gleich. Diversität 
findet auf dem Platz statt und nicht 
auf dem Spielberichtsbogen!“ Da-
ran orientierte sich Achmed und 
stellte fast nur Spieler auf, die ent-
weder Flo oder Mario heißen, was 
bereits im Vorfeld für Verwirrung 
sorgte. Kurz vor der Partie wies der 
Weise aus dem Morgenland auch 
noch an, dass manche Spitzna-
men neu vergeben werden soll-
ten. So traten die Männer nicht 
mehr als Individualisten sondern 
als eine Mannschaft wie ein Über-
Mann (namens „Florian-Matthias-
Mario“) an.

Das zeigte Wirkung: Flo-Christ-
ophe war durch die namentliche 
Gleichschaltung anscheinend be-
sonders motiviert und führte das 
Team besonders in Halbzeit eins an. 
Mit acht Treffern aus dem Feld war 
er am Ende der König unter den 
Königen. Die Gäste hingegen hat-
ten nicht nur alle unterschiedliche 
Namen, sondern waren im Schnitt 
auch 20 Jahre jünger als die Ma-
rio-Brothers. Dennoch dominierte 
Zähringen vom Start weg, Wald-
kirch wehrte sich, hatte schluss-
endlich aber auch personalmäßig 
(nur ein Wechselspieler) zu wenig 
entgegenzusetzen. Auf den Tribü-
nen übten insbesondere die Ultras 
(drei blonde Mädchen zwischen 4 
und 8 Jahren) mit Hassgesängen 
(ZÄH-RING-EN!) enormen Druck 
auf die Elztäler aus. Dennoch blie-
ben die Gäste wenigstens bis zur 
Halbzeit in Schlagdistanz. Auch 
weil sie Routinier Mario-Kilian vor 
eine Herkulesaufgabe stellten, in-
dem sie dem Linkshänder mit über 
30 Jahren Handballerfahrung ei-
nen Linkshänder gegenüber stell-
ten („Ich habe noch nie gegen 
einen Linkshänder verteidigt!“).

In der Pause meldeten die Ultras 
an, dass das Spiel ihnen zwar gou-
tiert habe, sie aber jetzt dennoch 
lieber die Ziegen hinter der Hal-
le füttern gehen wollten. So ver-
passten sie eine zweite Halbzeit, 
die mit den Worten Dominanz, 
Flo und Mario bereits vollends be-
schrieben ist. Waldkirch war ge-

schlagen, Flo-Fabian im Tor war 
ausgeschlafen, Mario-Felix hatte 
einen lupenreinen Hattrick erzielt, 
Flo-Ebse hatte mindestens einen 
von zwei Hebern im Tor unterge-
bracht, Matthias war Matthias und 
das Wichtigste: Die Ziegen waren 
satt. Ende gut alles gut. Oder mit 
den Worten eines anderen un-
bekannten Handballphilosophen: 
„Elf Achmeds sollt ihr sein.“

Es spielten: Flo (14/1), Mario (14/1).

Flo-Felix-Mario Holm

**************************************
Guter Vorgeschmack auf 
die Saison

Mit voller Bank ging es für die wC-
Jugend am 3.10. zum Sichtungs-
turnier. Es war nicht klar, wie man 
sich heute schlagen würde, ging 
aber nach dem Aufwärmen und 
der Verkündung des Spielführers 
für diese Saison, motiviert und ziel-
strebig, mit Freude auf das erste 
Spiel nach einer langen Corona-
Pause in die Adam-Treiber-Halle in 
Bötzingen. 

Der erste Gegner war das neuge-
gründete Team Freiburger FT 1844. 
Ziemlich unwissend, wie stark der 
Gegner sein würde, wurde um 
12:55 Uhr angepfiffen. Die Sorge 
verflog schnell, den nach 10 Minu-
ten stand es 4:0 für uns. Am Ende 
haben wir in der letzten Minute lei-
der noch das erste Gegentor be-
kommen, sodass es am Ende 11 :1 
für uns stand.

Das zweite Spiel war dann gegen 
den stärkeren Gegner DJK Etten-
heim. Auch wenn der erste Treffer 
unerwartet auf unsere Seite lag, 
konnte man in der Halbzeit nur 
einen Spielstand von 2:5 für Etten-
heim vorweisen. In der zweiten 
Halbzeit lief es dann noch schlech-
ter und am Ende stand es 5:11 für 
den Gegener.

Insgesamt war es eine gute Leis-
tung, die Vorfreude auf die Saison 
bringt. Die Abwehr steht meistens 
gut, jetzt geht es um die Chan-
cenverwertung vorne!
Geschrieben von Lea Haas



BERICHTE
Auftakt in Karsau

Nach der monatelangen Pause 
freuten wir uns, am 10.10. end-
lich wieder spielen zu können. Im 
ersten Spiel mussten wir die lange 
Fahrt nach Karsau antreten. Leider 
konnte die HC Karsau nur 6 Spie-
lerinnen aufbieten und durfte des-
halb mit einer defensiven 5:0 Ab-
wehr spielen. 

Gegen diese ungewohnte Ab-
wehrformation taten wir uns 
schwer und bekamen auch die 
starke Mittelspielerin des HC in der 
ersten Halbzeit nicht so richtig in 
den Griff. Trotz Überzahl gingen wir 
deshalb nur mit einer
8:6 Führung in die Pause. In der 
zweiten Halbzeit kamen wir nun 
deutlich besser ins Spiel. Unse-
re Rückraumspielerinnen nutzen 
nun die Möglichkeiten, die ihnen 
die defensive Abwehr bot besser 
und trafen immer wieder aus der 
Distanz. Durch eine offene Mann-
deckung setzen wir die Karsau-
erinnen so sehr unter Druck, dass 
ihnen Mitte der zweiten Halbzeit 
endgültig die Luft ausging und wir 
unseren Vorsprung Tor für Tor aus-
bauen konnten. Am Ende stand 
ein klarer Sieg, der auch noch 
etwas höher hätte ausfallen kön-

nen. Der Auftakt ist damit gelun-
gen, auch wenn wir vieles noch 
deutlich besser machen können. 
Am nächsten Spieltag erwarten 
wir nun gespannt die ebenfalls mit 
einem Sieg gestarteten Gundelfin-
gerinnen.

Gespielt und Tore erzielt haben: 
Klara Hoffmann (4), Nelly Reich (5), 
Helena Lewald (5), Mila Klimak (4), 
Sarah Ambs (2), Zita Hof, Carlotta 
Pfirrmann, Amaya Sajons, Alicia 
Struwe, Bianca Vladasel, und Sara 
Gröschl

HC Karsau - SG SF Eintr.Frbg./TSV 
Alem.Frbg.-Zähringen 12:20 (6:8)

Carsten Reich
**************************************
Hummel Cup der weiblichen C-Ju-
gend in Denzlingen vom 24.7.2021

Sommer, Sonne, Beach-
handball!

Die weibliche C-Jugend der Spiel-
gemeinschaft Alemannia Zäh-
ringen / Sportfreunde Eintracht 
Freiburg ist am 24.07.2021 höchst 
motiviert zum Hummel Cup in 
Denzlingen gefahren. Weil die 
Spielerinnen so begeistert von der 
Idee waren, konnten wir gleich 

mit zwei Mannschaften antreten. 
Mit Glück haben wir einen, trotz 
regnerischer Wettervorhersage, 
sonnigen Tag erwischt. Der Spaß 
stand bei uns ganz klar im Mittel-
punkt. Es galt die im Training ge-
übten Trickwürfe auszuprobieren, 
so dass auch das ein oder andere 
Tor mit Kempa- oder Pirouetten-
Wurf gefallen ist. Wir konnten uns 
gegen die anderen Beach-Neu-
linge gut behaupten und von 
den Beach-Profis haben wir uns 
nicht unterkriegen lassen. So tra-
fen unsere beiden Mannschaften 
im Spiel um Platz 3 das erste Mal 
aufeinander. Mit dieser lockeren, 
spaßigen Atmosphäre endete das 
in getrennten Teams angetretene 
Turnier doch noch gemeinsam. Wir 
freuen uns schon auf die nächste 
gemeinsame Aktion.

Teilgenommen haben: Bianca, 
Angelina, Helena, Alicia, Lea, 
Mila, Roxi, Lotti, Nelly, Amaya, Zita 
und Sara

geschrieben von Isabell Burckhart, 
Trainerin wC

B1 reist nach Altenheim

Weiterhin ersatzgeschwächt tre-
ten die BWOL-Jungs in Altenheim 



BERICHTE
an. Für die Zähringer das erste 
Auswärtsspiel in dieser Runde. Al-
tenheim hat zwei Top-Talente ver-
loren, es aber auch geschafft, aus 
dem Schwarzwald drei Talente in 
die Ortenau zu lotsen. Zusätzlich 
konnte die Mannschaft aus dem 
Ried ihr erstes Spiel bei der SG Kön-
dringen-Teningen einigermaßen 
deutlich gewinnen. Die Haupttor-
schützen sind dabei im Rückraum 
anzutreffen. Also keine einfache 
Aufgabe um die Mannen von 
Spielführer Moritz Bretz. Für diese 
beginnt jetzt eine Serie von drei 
Auswärtsspielen am Stück bis zu 
den Herbstferien. Also hoffentlich 
ein guter Auftakt in einen golde-
nen Herbst …
Nach 14:4 Führung noch-
mals kurz spannend ge-
macht

Stark dezimiert gingen die Zäh-
ringer BWOL-Jungs in die Partie 
gegen die Spielgemeinschaft aus 
dem Hanauerland. Den Gästen 
gehörte auch das erste Tor, da-
nach war aber Schluss mit lustig.

Durch eine starke Abwehrarbeit 
und einem gut aufgelegten Paul 
Paluda wurde die HSG bis zur 11. 
Minute überrannt. Pascal Bach, 
Moritz Bretz, Rasmus Retzte und 
Georg Blank hießen die Torschüt-
zen bis zum 7:1 aus Zähringer Sicht. 
Als dann Juri Javornik in der 20. 
Minute zum 14:4 einsetzte, war 
alles noch im grünen Bereich. 
Mit Kopfschütteln nahmen Eber-
hard Schnepf und Leif Harting zur 
Kenntnis, dass dann die letzten 
fünf Minuten vor dem Pausentee 
den Gästen gehörte. Sie verkürz-
ten auf 16:10 zum Halbzeitstand. 

Nun musste man in die Analyse 
gehen.
Nachdem Chris Peters das 18:12 
in der 2 Halbzeit erzielte, waren 
es wieder ein sechs Tore Abstand. 
Die Gäste blieben aber unbeein-
druckt und verkürzten zum 18:14 
und langsam schlich sich das 
Gefühl ein, dass es noch unnötig 
spannend werden könnte. Im wei-
teren Verlauf eroberte Juri Javor-
nik dann den Ball und versenkte 
den Gegenstoß zum 19:14. Dies 
erzeugte nochmals mannschaft-
liche Aufbruchstimmung. Beim 
29:19 durch Maxi Gühr waren es 
dann wieder 10 Tore und die Mes-
se war gelesen. Am Ende stand 
ein verdientes 31:22 auf der An-
zeigetafel. Aufgrund 5 fehlender 
Spieler konnte die Leistung nicht 
wie gewohnt konstant abgerufen 
werden, aber es hat dann doch 
gereicht.

**************************************
D-Jugend
Spielbericht von dem Spiel 
Alemannia Zähringen ge-
gen Teningen Köndringen 
der männlichen D Jugend

Am 2.10 um 10:45 Uhr, trafen wir 
uns an der Jahnhalle zu unserem 
ersten Heimspiel der Saison. Um 
11:30 Uhr war Anpfiff des Spieles, 
davor haben wir uns aufgewärmt. 
Am Ende der ersten Hälfte stand 
es 9:9. In der zweiten Hälfte pas-
sierten uns zu viele Fehler und wir 
verloren am Ende 17:22. Wir ha-
ben eigentlich ganz gut gespielt, 
hatten aber eine schlechte Tor
bilanz.



UNSERE JUGEND
MANNSCHAFT LIGA TRAININGSZEITEN TRAINER
A-Jugend Südbadenliga Di 18:30-21:00, JH

Do 19:00-20:30, JH
Lorenz Franz
Nino Matosic

B-Jugend BWOL Di 17:30-19:00, JH
Mi 18:00-19:30, JH
Do 18:00-20:00, KA

Leif Harting
Eberhard Schnepf

B-Jugend weiblich Di 18:00-19:30, kS 
Mi 18:30-20:00, EG
Do 18:30-20:00, EG

Anna Hofmann
Klaus Hoffmann

B-Jugend 2 Südbadenliga Di 17:00-18:30, JH
Do 17:30-19:00, JH

David Flaig

C-Jugend Südbadenliga Mi 17:00-18:30, JH
Do 17:30-19:00, JH

Mirco Kabis

C-Jugend weiblich
SG mit SFE Freiburg

Kreisklasse Mi 18:30-20:00, EG 
Do 17:15-18:15, WZ

Carsten Reich
Isa Burkhardt

D-Jugend Bezirksklasse Di 16:00-17:30, JH
Do 16:00-17:30, JH

Paul Sellentin

E- Jugend Rundenform Di 17:00-18:30, EG
Do 17:00-18:30, EG

Jana Panter
Moritz Overlach 
Claudio Ebner

Minis Turniere Mi 16:15-17:30, JH
Do 16:15-17:30, JH

David Manholt
Francine Ginola
Oskar Trummer
Lea Haas

KiGa Kooperation mit 
Junikäfer KiTa

Mi 16:00-17:00, JH
Di 16:00-17:00, JH

Francine Ginola
Susanne Bretzl
Maya Bretz

TW Trainer HUF+A+B Di 20:00 Uhr, JH Detlef Frers

JH - Jahnhalle
EG - Emil Gött Halle
WZ - Wentzingerhalle
KA - Karlschule
kS - kleine Staudingerhalle
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junited AUTOGLAS Freiburg · Siemensstraße 8 · T 0761 500646
Glasklar mein Service.

GRATIS
Holen & Bringen

Vor-Ort-Reparatur
Ersatzwagen

• ausgezeichneter Service
• Autoglas in höchster Qualität
• umfassende Garantien 

• Abwicklung mit der Versicherung
• Scheibentönung
• kostenfreier Scheiben-Check

Unsere Leistungen für Sie

Steinschlag? Glasschaden? 
WIR HELFEN SOFORT.

www.junited-freiburg.de
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SPENDENAKTION 
MIT UNSEREM PARTNERMIT UNSEREM PARTNER

JETZT BELEGE SAMMELNJETZT BELEGE SAMMELN

DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!

JUGENDARBEIT UNTERSTÜTZENJUGENDARBEIT UNTERSTÜTZEN

MEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DEMEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DE

Kassenbelege sammeln – Spende erhalten Sammeln
 

Sammelt ab sofort Kassenbelege von EDEKA Barwig und die Handballabteilung er-
hält dafür eine Spende!

 
Seid dabei und macht mit!

 
Diese Aktion läuft das ganze Jahr und hoffentlich noch viel länger.

 
Die Belege können abgegeben werden bei:

Geschäftsstelle des TSV Alemannia Freiburg/Zähringen, Hinterkirchstrasse 21
Fam. Weppler, Reutebachgasse 8

Fam. Schnepf, In den Weihermatten 48
Bei allen Trainer*innen und bei Saisonbeginn in der Jahnhalle/Theke

 
(Belege, wenn möglich, bitte in ein Kuvert stecken und Handball drauf schreiben)

 
Die Handballabteilung dankt für Ihre Unterstützung!

Wir konnten durch diese Aktion bereits
einen erheblichen Spendenbetrag generieren!



IMPRESSUM
Herausgeber HandballEx-
press:
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen 
1900 e.V.

Geschäftsstelle Handball
abteilung:
TSV Alem. Freiburg-Zähringen – 
Abt. Handball –
Ingrid Späth
In den Weihermatten 48
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Gestaltung & Redation:
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Moritz Schmidberger
Handball-Fotograf:
Phillipp Disch
Tobias Limberger
Anzeigen:
Ahmed El-Ghussein 
Tina Wintermantel
Druck: 
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Du willst auch eine Anzeige schal-
ten, einen Bericht schreiben oder 
hast sonst eine Frage? Dann 
schreib uns einfach eine Mail an:

express@handball-in-zaehringen.de

Redaktionsschluss ist am Montag 
vor dem Heimspielwochenende 
um 20:00 Uhr. 

Wir bedanken uns für das Erstellen 
der Mannschaftsbilder bei: 
Phillipp Disch

SCHIEDSRICHTER
Wir bedanken uns bei unseren 
Schiedsrichtern die auch dieses 
Jahr wieder für uns in die Pfeife 
pusten und somit den Spielbetrieb 
im Bezirk und auch überbezirklich 
möglich machen. 

Für die TSV Alem. Freiburg. 
Zähringen pfeifen:
Dr. Dirk Baustert
Sebastian von Briel
Manuela Goncalves
Johannes Hehn
David Isemann
Carola Klose
Kim Leinenbach
Sebastian Pesch
Moritz Schmidberger

Neu dabei:
Mael Boukhari
Marvin Wintermantel

Für die HU Freiburg pfeift:
Lorenz Franz



Die Handball Union Frei-
burg freut sich über Derby-
sieg!

HUF Eins vs. SG Könd/Ten. 34:24 

Letztes Wochenende stand die 
Freitag-Primetime-Premiere für 
die Jungs der HUF1 an. Zu bes-
ter Zeit am um 20:30 ging es in 
der heimischen Wentzingerhalle 
im Freiburger Westen gegen die 
Oberliga-Reserve der SG Köndrin-
gen/ Teningen. Die ungewohnte 
Anwurfzeit war bewusst von den 
Funktionären der HU organisiert 
worden, im Ortenaukreis ist sie 
schon mehr oder weniger Stan-
dard und man wollte schauen, 
wie das Freiburger Publikum auf 
die geringere Konkurrenz an Sport-
angeboten am Freitagabend re-
agieren würde.

Die Gäste waren durchwach-
sen in die Saison gestartet, nach 
einem Sieg und einer Niederlage 
zu Beginn musste man sich letztes 
Wochenende extrem bitter mit nur 
einem Tor dem TuS Oberhausen 
geschlagen geben. Dementspre-
chend auf Wiedergutmachung 
aus und motiviert erwartete man 
die Gastmannschaft, hinzu kam 
noch die Tatsache, dass es viele 
bekannte Gesichter auf beiden 
Seiten gab, beispielsweise hatten 
die HU-Akteure Felix Bühler und 
Patrick Schumacher vor ihrem En-
gagement in Freiburg ihre Schuhe 
für die SG geschnürt. 

Die Gastmannschaft um Trainer 
Robert Korb besteht aus einer Mi-
schung aus jungen Talenten, Rou-
tiniers und älteren Veteranen aus 
der Drittliga-Glanzzeit wie Sascha-
Ehler, dementsprechend schwer 
waren sie einzuschätzen. Auf Sei-
ten der HU musste man nach wie 
vor neben den Langzeitverletz-
ten weiterhin auf Linksaußen Jan 
Disch verzichten, man trat also in 
gleicher Besetzung wie vergan-
gene Woche in Elgersweier an. 
Vorgabe von Trainer David Flaig 
vor dem Spiel war es, die Teninger 
mit schnellem Tempospiel aus der 
stabilen Abwehr zu zermürben, in-
dem man so zu einfachen Torerfol-
gen zu gelangen versuchte.

Vor einer sehr gut gefüllten Went-
zinger-Halle legte die Flaig-Sie-
ben dann auch sofort los wie die 
Feuerwehr, nach ihrem ersten Tor 
sahen die Gäste erstmal keinen 
Stich mehr und lagen schnell mit 
7:1 im Hintertreffen (8. Min). An-

fangs zeigte ein gut aufgelegter 
Moritz Schmidberger, wie man so-
gar als Verteidiger auf der Außen-
position einen direkten Einfluss aufs 
Spiel haben kann, er agierte sehr 
konzentriert, was sich in einigen 
guten Aktionen und Ballgewinnen 
niederschlug. Im Angriff wieder-
um schien Rückraum-Shooter Felix 
Bühler gegen sein Ex-Team beson-
ders motiviert zu sein und konnte 
direkt die ersten vier HU-Treffer auf 
sein Konto verbuchen. Falls die 
Gäste dann doch einmal eine Lü-
cke in der gut stehenden Abwehr 
der Freiburger fanden, stand mit 
Dominik Zaum an diesem Abend 
erneut ein fast unüberwindbarer 
Rückhalt im Kasten. Im Anschluss 
fanden die Gäste dann auch 
besser ins Spiel, die Dominanz der 
HU schwand zum Ende der ersten 
Halbzeit und so ging es verdient 
mit 18:11 in die Pause.

HUF
SÜDBADENLIGA

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 Handball Union Freiburg 4 4 0 0 125:104 8:0

2 TuS Altenheim 4 3 0 1 122:107 6:2

3 TV Herbolzheim 4 2 1 1 115:107 5:3

4 TV Oberkirch 4 2 0 2 109:115 4:4

5 TV Ehingen 4 1 1 2 101:113 3:5

6 TuS Oberhausen 4 1 0 3 117:122 2:6

7 SG Köndringen/Teningen 2 4 1 0 3 104:119 2:6

8 SG Ohlsbach/Elgersweier 4 1 0 3 111:117 2:6

UNSER GEGNER HEUTE
TV Ehingen
Sa, 18:00 Uhr 
Wentzingerhalle





Der Start in den zweiten Durch-
gang gelang den Jungs der HU 
erneut hervorragend und so lag 
man schon nach vier Minuten fast 
uneinholbar mit zehn Toren in Front 
(21:11; 34.). Die Gäste schienen 
ehrlicherweise keine Antwort auf 
ein HU-Team zu haben, dass die 
Spielidee von Trainer Flaig immer 
besser zu verstehen und umzuset-
zen schien. Zur Mitte der zweiten 
Hälfte war man dann sogar auf 
dreizehn (!!!) Tore weggezogen, 
ein nach seiner überstandenen 
Knieverletzung immer besser spie-
lender Ruben Wolfahrt markierte 
in der 42. Minute das 28:13. Da-
nach ließ HU-Trainer Flaig Gnade 
walten und wechselte großzügig 
durch, was logischerweise zu ei-
nem kleinen Bruch im Spiel der wie 
geölt laufenden HU-Maschinerie 
führte. Die Spannung war sowieso 
nicht mehr wirklich gegeben, und 
so plätscherte die Begegnung die 
letzten fünfzehn Minuten etwas 
vor sich hin. Nachwuchs-Keeper 
John Hötger konnte sich noch mit 
einem gehaltenen Siebenmeter 
und einigen schönen Paraden 
sowie Gegenstoß-Pässen aus-
zeichnen, der letzte Woche heiß 
gelaufene Philipp Böhringer zeigte 
erneut enormen Torhunger und 
kam wie Felix Bühler am Ende auf 
sieben Treffer.

Nach 60 gespielten Minuten stand 
dann ein verdienter und fast schon 
zu niedrig ausgefallener 34:24 Sieg 
für die Handballunion zu Buche, 
an diesem Abend war man tat-
sächlich eine Klasse besser als die 
Gäste aus Teningen. Besonders 
das Tempospiel, sei es über die 
erste oder zweite Welle oder auch 
die schnelle Mitte funktionierte 
herausragend an diesem Abend. 
Wie oben bereits angedeutet hat 
man das Gefühl, dass die junge 
Mannschaft die neue Spielidee 
von Trainer Flaig immer besser zu 
verstehen scheint. Besonders das 
neue Abwehrsystem trug zum 
ersten Mal so richtig Früchte, die 
vielen Ballgewinne über die hoch-
stehenden Außen sind von Flaig 
explizit so beabsichtigt und ge-
wünscht. Es muss einem fast Ban-
ge sein, wie gut das Team gerade 
performt, auf der anderen Seite 

weiß man nicht, was es momen-
tan stoppen soll, außer die Jungs 
selber. Hinzu kommt noch die Tat-
sache, dass einige Langzeitverletz-
te in den nächsten Woche zurück-
kehren dürften, was die Qualität 
und Breite des Kaders tendenziell 
noch steigern dürfte. Die Mann-
schaft macht dem neutralen Be-
obachter und vor allen den Fans 
momentan einfach Spaß beim Zu-
schauen

Nächste Gelegenheit dafür bietet 
sich direkt am nächsten Wochen-
ende, gespielt wird erneut in der 
Wentzingerhalle, allerdings wieder 
am Samstag und schon um 18 Uhr. 
Zu Gast ist niemand geringeres als 
der TV Ehingen, mit dem man aus 
dem letzten Spiel vor dem corona-
bedingten Abbruch Anfang 2020 
noch eine Rechnung offen hat – 
die HU verlor ihr einziges Spiel in 
der Aufstiegssaison in Ehingen kra-
chend mit 31:15.

Wir bedanken uns bei den zahl-
reich erschienen Fans, die diese 
Freitag-Premiere mit ihrer Stim-
mung so gelingen haben lassen, 
und hoffen, euch alle nächstes 
Wochenende wieder begrüßen zu 
dürfen!

Johannes Hehn

**************************************

Die UnionEins bleibt auch 
im dritten Spiel ungeschla-
gen

SG Ohlsbach/Elgersweier vs. 
HUF Eins 26:28 

Am Samstagabend stand für die 
Jungs der Handballunion das ers-
te Auswärtsspiel in der Südbaden-
liga an, es ging in die unmittel-
bare Offenburger Nachbarschaft 
zur relativ neu gegründeten SG 
Ohlsbach/ Elgersweier. Während 
die Freiburger Truppe um Trai-
ner David Flaig mit zwei Siegen 
einen Traumstart erwischt hatte, 
standen die Gastgeber vor dem 
Spiel nach zwei Auftaktnieder-
lagen schon mehr oder weniger 
mit dem Rücken zur Wand. Nach 
dem deutlichen Sieg am vergan-

genen Wochenende gegen den 
TV Oberkirch kam man natürlich 
mit breiter Brust in die Otto-Kempf-
Halle in Elgersweier, dennoch war 
klar, dass die Hausherren alles dran 
setzen würden, endlich die ersten 
Punkte der Saison einzufahren. 
Personell sah die Situation wieder 
ein bisschen besser aus als vorige 
Woche, Abwehr-Hüne Christoph 
Muy war wieder mit an Bord, auf 
der anderen Seite hatte sich Jan 
Disch im Abschlusstraining am Frei-
tag verletzt und konnte nicht mit 
von der Partie sein.

Der Start in die Partie war dann 
etwas holprig ehe die Gastgeber 
in der vierten Minute das erste 
Tor des Abends erzielen konnten, 
nach sieben Minuten war dann 
auch der Gast aus dem Süden 
im Spiel angekommen und konn-
te mit dem 2:3 zum ersten Mal in 
Führung gehen. Die Abwehrrei-
hen dominierten das Geschehen 
in der Anfangsviertelstunde, das 
Offensivspiel bewegte sich auf 
nicht allzu hohem Niveau, gerade 
im aufgebauten Angriff taten sich 
beide Mannschaften schwer Lö-
sungen zu finden. Trotz des relativ 
torarmen Spiels konnte sich die HU 
dann nach 18 gespielten Minuten 
zum ersten Mal auf drei Tore ab-
setzen (6:9), doch die Hausherren 
ließen nicht abreißen und so ging 
es mit einer knappen zwei Tore 
Führung für die Gäste in die Pause 
(13:15).

Im zweiten Durchgang entwickelte 
sich dann endgültig das von Trai-
ner Flaig befürchtete zähe Spiel, 
die Gastgeber kamen gut aus der 
Halbzeit und konnten auch schnell 
den Ausgleich erzielen (16:16; 34. 
Min.) und kurz darauf sogar in 
Führung gehen (17:16; 37.). Da-
vid Flaig reagierte und nahm eine 
Auszeit, um den Rhythmus der nun 
stärker werdenden Gastgeber zu 
stören. Diese Maßnahme zeigte 
Wirkung, die Freiburger Jungs kon-
zentrierten sich wieder mehr auf 
ihr schnelles Spiel aus der stabi-
len Abwehr heraus und auch die 
Einwechslung von Fabio Remen-
sperger zeigte Wirkung, indem er 
direkt zwei wichtige Bälle halten 
konnte. So stand es auf einmal gut 

BERICHTE
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TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 SG Waldkirch/Denzlingen 4 2 2 0 91:72 6:2

2 Handball Union Freiburg 2 3 2 1 0 79:57 5:1

3 HG Müllheim/Neuenburg 4 2 1 1 100:90 5:3

4 HSG Dreiland 2 2 0 0 57:46 4:0

5 SG Maulburg/Steinen 3 1 0 2 63:76 2:4

6 TB Kenzingen 4 1 0 3 92:107 2:6

7 HandBall Löwen Heitersheim 4 1 0 3 95:115 2:6

8 TV Todtnau 2 0 0 2 41:55 0:4

UNSER GEGNER HEUTE
TB Kenzingen 
So 17:00 Uhr  
Jahnhalle

zehn Minuten später durch einen 
Treffer des stark spielenden Phillip 
Böhringer (8 Tore) wieder 19:23 für 
die Gäste (50.), doch abermals 
verpasste es die junge Truppe aus 
Freiburg, den Sack endgültig zu zu 
machen. Das sich in dieser Phase 
eher wieder auf einem nicht so 
hohen Niveau befindliche Spiel 
wurde zusätzlich durch viele Zeit-
strafen unterbrochen und der kurz 
aufgekommene Spielfluss aufsei-
ten der Gäste war wieder dahin. 
Die aufopferungsvoll kämpfenden 
Gastegeber wussten das für Sich 
zu nutzen und witterten ihre Chan-
ce auf den Sieg und so kamen sie 
prompt wieder auf ein Tor heran 
(22:23; 53.). In dieser Phase drohte 
das Spiel erneut zu kippen, doch 
die junge Mannschaft der Union 
bewies abermals ihre Mentali-
tät und fing sich wieder, mit dem 
24:27 durch Mathis Vornholt in der 
58. Minute war das Spiel faktisch 
gegessen.

Am Ende steht ein knapper 26:28 
Auswärtserfolg zu Buche, der 
aber durchaus in Ordnung geht, 
auch wenn HUF-Trainer David 
Flaig nach dem Spiel einräumen 
musste, dass man kein wirklich 
gutes Spiel abgeliefert hatte: „Im 
Gegensatz zu Oberkirch hatten 
wir keine so gute Abwehrleistung, 
inklusive der Torhüter, und wir ka-
men über weite Strecken nicht in 
unser gewolltes Tempospiel.“ Im 
Nachgang bemängelt er vor al-
lem auch die schlechte Wurfquo-
te seiner Schützlinge, „besonders 
am Anfang des Spiels müssen wir 
mehr wegziehen, da wir da ei-
gentlich auch gut in der Abwehr 
stehen.“ Zu hart will er dann aber 
doch nicht mit seinen Jungs sein: 
„Der erste Auswärtssieg ist natür-
lich eine gute Sache und auch 6:0 
Punkte sind nicht zu verkennen, wir 
sind gut in die Saison gestartet.“, 
so Flaig.

Nächste Chance den gelungen 
Saisonstart auszubauen (und 
wieder ein besseres Spiel abzu-
liefern) haben die Jungs der HU 
am nächsten Wochenende, zu 
ungewohnter Zeit um 20:30 am 
Freitagabend kommt die Süd-
badenliga-Reserve der SG Kön-

dringen / Teningen zu Gast in die 
Wentzingerhalle am Seepark. Wie 
immer würden wir uns trotz der un-
gewohnten Anwurfzeit über zahl-
reiche Unterstützung freuen, um 
zusammen die Weiße Weste der 
Union vor heimischer Kulisse vertei-
digen zu können!

Johannes Hehn



WIR SUCHEN DICH, WERDE

HANDBALL
SCHIEDSRICHTER*IN
WAS WIR DIR BIETEN:
• ALS SCHIEDSRICHTER*IN BIST DU 

BEI DER ALEMANNIA  
BEITRAGSFREI 

• STARTERSET MIT TRIKOTS UND AL-
LEM WAS DU BRAUCHST 

• SOWIE ALLE ZWEI JAHRE EIN NEU-
ES SCHIRITRIKOT 

• AUSSERDEM ERHÄLTST DU  
VERZEHRGUTSCHEINE FÜR  
DIE JAHNHALLE

VORTEILE ALLGEMEIN:
• SPIELLEITUNGSENTSCHÄDIGUNG 

(25€ mB SBL) 

• FAHRTKOSTENENTSCHÄDIGUNG 
(30cent/Km)  

• FREIEN EINTRITT IN JEDE HALLE 
SÜDBADENS 

• MEHR INFOS AUF: hv-suedb.de

WAS DU MITBRINGST/
WAS DU LERNEN WIRST:
• SCHNELL ENTSCHEIDUNGEN ZU 

TREFFEN 

• VERANTWORTUNG  
ÜBERNEHMEN 

• NICHT JEDE ENTSCHEIDUNG 
WIRD RICHTIG SEIN, ABER DU 
LERNST SIE ZU VERKAUFEN  

• MIT STRESS UND DRUCK UMZUGE-
HEN 

• DAS CHAOS KONTROLLIEREN, 
FAIRNESS VERSTEHEN, SICHERHEIT 
VERBREITEN UND SPORTLICHES 
VERHALTEN UNTERSTÜTZEN 

• OB NEULING ODER HANDBALLVE-
TERAN*IN IST EGAL! 

• MELDE DICH PER MAIL: 
info@handball-in-zaehringen.de

SCHIEDSRICHTER*INNEN SIND DER/DIE CHEF*IN AUF DEM SPIELFELD. 
DAS ZIEL EINER GUTEN SPIELLEITUNG ABER IST NICHT AUFZUFALLEN!

KANNST DU DAS?


